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Beschlußempfehlung und Bericht 
des Innenausschusses (4. Ausschuß) 

zu dem 

a) Entschließungsantrag der Fraktion der SPD 
— Drucksache 12/5926 — 

b) Entschließungsantrag der Abgeordneten Ingrid Köppe 
und der Gruppe BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
— Drucksache 12/5953 — 

zur Großen Anfrage der Abgeordneten Dr. Jürgen Meyer (Ulm), Günter Graf, 
Dr. Hans de With, weiterer Abgeordneter und der Fraktion der SPD 
— Drucksachen 12/3633, 12/5452 — 

Sicherheitsbedürfnis der Bevölkerung und Massenkriminalität 

A. Problem 

Die Entschließungsanträge ziehen aus der Antwort der Bundesre-
gierung auf die Große Anfrage der Fraktion der SPD zum Sicher-
heitsbedürfnis der Bevölkerung und Massenkriminalität Konse-
quenzen. Sie fordern von der Bundesregierung Maßnahmen zur 
Verbesserung der Situation. 

B. Lösung 

Mit den Vorlagen zum Verbrechensbekämpfungsgesetz ist dem 

Anliegen der Entschließungsanträge soweit Rechnung getragen, 
daß der Ausschuß sie als erledigt betrachtet. 

Einstimmigkeit im Ausschuß 
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C. Alternativen 

Keine 

D. Kosten 

Keine 
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Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die Entschließungsanträge — Drucksachen 12/5926,12/5953 — für 
erledigt zu erklären. 

Bonn, den 6. Mai 1994 

Der Innenausschuß 

Hans Gottfried Bernrath 

Vorsitzender 

Joachim Clemens 

Berichterstatter 

Dr. Burkhard Hirsch Günter Graf 
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Bericht der Abgeordneten Joachim Clemens, Dr. Burkhard Hirsch 
und Günter Graf 

1. Die beiden Vorlagen wurden in der 182. Sitzung 
des Deutschen Bundestages an  den Innenausschuß 
federführend sowie an den Rechtsausschuß, den 
Haushaltsausschuß und EG-Ausschuß zur Mitbera-
tung überwiesen. 

2. Der EG-Ausschuß hat beide Vorlagen ebenso 
abgelehnt wie der Haushaltsausschuß. Der Rechts-
ausschuß, der die Vorlagen zusammen mit den 

Vorlagen zum Verbrechensbekämpfungsgesetz 
behandelt hat, hat beschlossen, keine Stellung-
nahme abzugeben. 

3. Der Innenausschuß hat die Vorlagen in seiner 
Sitzung am 20. April 1994 abschließend beraten 
und sie im Hinblick auf die Vorlagen zum Verbre-
chensbekämpfungsgesetz einstimmig für erledigt 
erklärt. 

Bonn, den 6. Mai 1994 

Joachim Clemens 

Berichterstatter 

Dr. Burkhard Hirsch Günter Graf 


